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Liebe Schachfreunde,

die Fünfte Mannschaft Oberwindens  machte 
sich Anfang diesen Sommers auf ins Kino 
nach Freiburg.

Vom Trainingsraum aus ging es per Auto 
nach Freiburg, wo wir mit einem Eis beim 
Freiburger Münster nochmals auf das 
Schönste begrüßt wurden. Danach ging es 

ins Kino, dort ha-
ben wir – natürlich 
- einen Schachfilm 
angesehen: „Bau-
ernopfer“. Es ging 
um einen Schach-
spieler – aber nicht 
um irgendeinen 
S c h a c h s p i e l e r. 
Nein – es ging um 
Bobby Fischer! In 
dem Film war alles 
dabei: Liebe – Schach – Witz und, das aller-
wichtigste, viel Spannung. Ja, manche wol-
len es kaum glauben, Schach kann spannend 
sein! Um den Film gut zu verstehen sollte 
man nach meiner Meinung schon etwas 
Schach können, dann kann ich von unserem 
gelungenen Ausflug diese Biografie für kom-
mende dunklere Abende nur empfehlen. Als 
wir um 11 heimkamen, war es dann aller-
dings auch schon dunkel.
 
 Johannes Wehrbein

Jugendbericht: Ausflug ins Kino

Jakob Imhof, 
Felix Schindler, 
Johannes Wehr-
bein und Tobias 
Weber.“

Filmplakat

Sparen wie die Schotten -
mit Wärmedämmung von Limberger !

Spar-Ideen vom Energieberater des Handwerks.

77796 Mühlenbach
Telefon 0 78 32 / 26 38

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 12.00 und 16.00 - 18.00 Uhr
Sa.     9.00 - 1 .00 Uhr  - Mi. nach Vereinbarung

Vorbächstr. 17

2



5

Bilder von den Ferienspielaktionen in Elzach und Winden
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In die dritte Oberliga-Saison der Vereinsge-
schichte startet die erste Mannschaft des 
Schachclub Oberwinden. Nachdem letztes 
Jahr mit viel Kampf- und Mannschaftsgeist 
die Klasse gehalten werden konnte, be-
kommt unser Team eine weitere Chance im 
Konzert der Großen mitzuspielen.
Dieses Jahr ist die Oberliga Baden besonders 
stark. In den Kadern der 10 Teams tauchen 
viele Titelträger auf. Darunter sind 7 Groß-, 
23 Internationale und 27 FIDE-Meister.
Neu in der Oberliga Baden sind die beiden 
Absteiger aus der zweiten Bundesliga, 
Brombach und das Reserveteam des deut-
schen Serienmeisters Baden-Baden. Aus der 
Verbandsliga ist neben Ladenburg das starke 
Team von Dreiländereck aufgestiegen.
Baden-Baden II ist auch der eindeutige Tite-
laspirant und erster Aufstiegskandidat. Mit 
einem ELO-Schnitt von über 2400 (das ist 
IM-Stärke) und 3 Großmeistern im Kader 
sollte einer Rückkehr in die zweite Bundesli-
ga nichts im Wege stehen.
Das zweite Topteam kommt aus dem Oden-
wald. Buchen hat mit einem ELO-Schnitt 
von 2300 weiterhin eine starke Mannschaft. 
Nachdem sie letztes Jahr den Aufstiegs-
kampf gegen Emmendingen verloren haben, 
besteht dieses Jahr nur eine geringe Chance 
für den Aufstieg.
Nur leicht schwächer ist Dreiländereck. Die 
Weiler haben sich gegenüber der letzten Sai-
son nochmals deutlich verstärkt und werden 
im vorderen Drittel der Tabelle erwartet.
Der Spielstärke nach müssten dann Dreisam-
tal, Walldorf, Brombach und Waldshut die 
nächsten Plätze einnehmen. Mit über 2200 
ELO sind sie etwas stärker als die noch nicht 
genannten Teams. Allerdings hat die letzte 
Saison gezeigt, dass die Wertungszahlen auf 
dem Papier nichts bringen, wenn man die 
Spielstärke nicht aufs Brett bringt. 

Vom ersten Spieltag an werden die Teams 
von Ettlingen, Ladenburg und Oberwinden 
gegen den Abstieg kämpfen. Das heißt aber 
nicht, dass diese drei Teams automatisch die 
Absteiger stellen werden. Alle drei Teams 
sind stark genug, um den stärkeren Teams 
ein Bein zu stellen und Punkt für Punkt ge-
gen den Abstieg zu sammeln.
Oberwinden wird die Saison mit annähernd 
der gleichen Mannschaft wie letztes Jahr be-
streiten. Mit unserem bewährten Kampfgeist 
nehmen wir die Herausforderung an und 
können mit etwas Glück die Klasse halten. 
Am ersten Spieltag treten wir beim Aufstei-
ger in Ladenburg an. Mit einem Sieg zu star-
ten wäre Klasse und würde uns das notwen-
dige Selbstbewusstsein für die Saison geben.
Im November ist zum 2. Spieltag der Zweit-
liga-Absteiger aus Brombach zu Gast. An 
diesem Tag werden alle Oberwindener 
Mannschaften in der Niederwindener Halle 
um Punkte ringen.
Nach Ettlingen fahren wir gerne zu unserem 
dritten Spiel. Letztes Jahr konnten wir beide 
Punkte mit nach Hause nehmen und einen 
wichtigen Schritt in Richtung Klassenerhalt 
machen.

Philipp Germer, Match-Winner in Ettlingen

I. Mannschaft: Oberliga – die Dritte
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Rösch,Mario 2198
Hauser,Carlos 2260

OL Baden 2015/16 (9)

Es ist die 9. Runde der zweiten
Oberligasaison Oberwindens. Voll im
Abstiegskampf, mussten wir zum
bereits gesicherten Walldorfer
Schachclub fahren. Ersatzgeschwächt
waren wir klarer Underdog; wie fast
immer in dieser Liga. Da ich selbst bis
zu diesem Zeitpunkt noch nie in der
Oberliga gewonnen hatte, war die
Gelegenheit perfekt, die Brechstange
herauszuholen und mit unbrechbarem
Willen auf's Ganze zu gehen, auch
wenn mein Gegner auf dem Papier
leicht favorisiert war. Auf geht's!  1.d4

 Sf6  2.Sf3  d5  3.c4  c6  4.e3  Lf5
 5.Sc3  e6  6.Sh4  Le4  7.f3

 [ 7.Sxe4?!  Sxe4 und mein Springer
h4 ist ungedeckt, so "verliere" ich
einen Zug, um diesen zu decken oder
weg zu ziehen. ]

 7...Lg6  8.Db3  Dc7  9.Ld2
der Lg6 wird erst genommen, wenn ich
es muss, wo will er denn hin?  Le7

 [ 9...Lh5  10.g4!?  Lg6  11.0-0-0
hätte ich auf jeden Fall gespielt, auch
wenn meine Kollegen wegen des
ungestümen Vorrückens vielleicht
erschrocken wären. ]

 10.Sxg6
 [ 10.0-0-0  Lh5  11.g4 ]

 10...hxg6  11.cxd5
 [ 11.0-0-0  dxc4  12.Lxc4  b5  13.Le2
 Txh2� und der Bauer wäre erstmal
weg, reicht das Gegenspiel von Weiß
hier aus? Ich war mir nicht sicher. ]

 11...exd5  12.0-0-0!?  b5
 [ 12...Txh2  13.Txh2  Dxh2  14.Dxb7
und Weiß steht auf Gewinn, da der
Turm nicht mehr zu retten ist. ]

 13.g3  a5  14.a4 noch sieht es nicht
sehr gefährlich aus...  bxa4  15.Dxa4

 Sbd7  16.e4 das Zentrum zu
kontrollieren ist wichtig  Sb6  17.Dc2

 dxe4  18.fxe4  0-0 die Ruhe vor dem
Sturm...  19.e5  Sfd5  20.Sxd5  Sxd5

 21.Lc4 hier steht er genau richtig: Ein
Angreifer und gleichzeitig Verteidiger!

 Dd7
 [Hier sah ich eine lustige Variante:
 21...Sb6  22.La2  a4  23.Dxg6  a3
 24.Lh6!  axb2+  25.Kb1!  Txa2
Schwarz kommt einen Zug zu spät

 26.Dxg7# ]
 22.Tde1  a4 Schwarz gibt auch
Vollgas!  23.e6  fxe6  24.Dxg6  Tf6

 25.De4  a3 Die Zeit wurde bei beiden
Spielern knapp. Jetzt waren gute
Nerven gefragt.  26.bxa3!

 [ 26.Ld3?  a2!  27.Dh7+  Kf7  28.Kc2
 Da7−+ jetzt wirds langsam dunkel... ]

 26...Da7!? jetzt gehts richtig ab: Beide
Spieler spielen auf Matt!  27.Kc2!
Langsam bewegt sich der König auf die
Bühne.  Lxa3  28.Thf1  Tb8
und wieder ein harter Schlag: Weiß
kann den Turm f6 nicht schlagen!

 29.Kd3!! Jetzt nimmt der König seine
Startposition ein..

 [ 29.Txf6  Tb2+  30.Kd3  Txd2+
 31.Kxd2  Da5+  32.Kc2  Dc3+  33.Kd1
 Dc1+  34.Ke2  Dxc4+� Weiß kann
nicht mehr gewinnen. ]

 29...Tb2  30.Lc3  Sb4+
 [ 30...Sxc3 der Springer schützt
meinen König!  31.Lxe6+  Kf8

 32.Dh4!+− Der Druck auf den König
wird zu groß. ]

 31.Lxb4  Lxb4  32.Lxe6+  Kf8
 [ 32...Kh8?  33.Dh4+  Th6  34.Dd8+
 Kh7  35.Lg8+  Kg6  36.Te6+  Kh5
 37.Dh4# wurde gesehen. ]

 33.Ta1!  La5! Schwarz wehrt sich hart!
 34.Txf6+  gxf6  35.Dg4  Da6+
Musik ab: Der Dreieckstanz beginnt!

 36.Ke3!  Ld2+? in großer Zeitnot
kommt der erste größere Fehler.

Es ist die 9. Runde der zweiten Oberligasai-
son Oberwindens. Voll im Abstiegskampf, 
mussten wir zum bereits gesicherten Wall-
dorfer Schachclub fahren. Ersatzgeschwächt 
waren wir klarer Underdog; wie fast immer 
in dieser Liga. Da ich selbst bis zu diesem 
Zeitpunkt noch nie in der Oberliga gewon-
nen hatte, war die Gelegenheit perfekt, die 
Brechstange herauszuholen und mit un-
brechbarem Willen auf‘s Ganze zu gehen, 
auch wenn mein Gegner auf dem Papier 
leicht favorisiert war. Auf geht‘s! 1.d4
Sf6  2.Sf3  d5  3.c4  c6  4.e3  Lf5
5.Sc3  e6  6.Sh4  Le4  7.f3
[ 7.Sxe4?! Sxe4 und mein Springer h4 ist un-

gedeckt, so „verliere“ ich einen Zug, um die-
sen zu decken oder weg zu ziehen. ]
7...Lg6  8.Db3  Dc7  9.Ld2
der Lg6 wird erst genommen, wenn ich es 
muss, wo will er denn hin?  Le7
[ 9...Lh5  10.g4!?  Lg6  11.0-0-0
hätte ich auf jeden Fall gespielt, auch wenn 
meine Kollegen wegen des ungestümen Vor-
rückens vielleicht erschrocken wären. ]
10.Sxg6
[ 10.0-0-0  Lh5  11.g4 ]
10...hxg6  11.cxd5
[ 11.0-0-0  dxc4  12.Lxc4  b5  13.Le2
Txh2oo und der Bauer wäre erstmal weg, 
reicht das Gegenspiel von Weiß hier aus? Ich 
war mir nicht sicher. ]
11...exd5  12.0-0-0!?  b5
[ 12...Txh2  13.Txh2  Dxh2  14.Dxb7 und 
Weiß steht auf Gewinn, da der Turm nicht 
mehr zu retten ist. ]
13.g3  a5  14.a4 noch sieht es nicht sehr ge-
fährlich aus...  bxa4  15.Dxa4
Sbd7  16.e4 das Zentrum zu kontrollieren ist 
wichtig  Sb6  17.Dc2 dxe4  18.fxe4  0-0 die 
Ruhe vor dem Sturm...  19.e5  Sfd5  20.Sxd5  
Sxd5
21.Lc4 hier steht er genau richtig: Ein An-
greifer und gleichzeitig Verteidiger! Dd7
[Hier sah ich eine lustige Variante:
21...Sb6  22.La2  a4  23.Dxg6  a3
24.Lh6! axb2+  25.Kb1! Txa2
Schwarz kommt einen Zug zu spät

Im Januar steht das Bezirksduell gegen 
Dreisamtal an. Beim letzten Aufeinander-
treffen verloren wir nur knapp. Am sechsten 
Spieltag haben wir nichts zu verlieren. Die 
Reserve von Baden-Baden kann mit 3 Groß- 
und 5 Internationalen Meistern gegen uns 
antreten, was selbst für die meisten Zweitli-
gisten eine große Hürde darstellen würde.

Vor dem Saisonfinale zu Hause gegen Drei-
ländereck muss die Oberwindener Equipe 
noch in Waldshut und Walldorf antreten. Auf 
dem Papier sind alle drei Spiele nicht ein-
fach. Wenn wir aus diesen drei Spielen den 
einen oder anderen Punkt holen würden, 
könnten wir vielleicht den Klassenerhalt fei-
ern. Alex Lang

Die kommentierte Partie: Der erste Sieg in der Oberliga!

Mario Rösch, eine Stütze der ersten Mannschaft.“
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- Heizungsinstallationen
- Solaranlagen
- Sanitärinstallationen
- Kundendienste / Wartungen
- Baublechnerei

Wärme- und Sanitärtechnik
Solaranlagen - Baublechnerei

Nopper

Gebrüder-Dufner-Str. 2 - 79215 Elzach - Tel.: 07682/909313
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SV Team Allgaier GmbH
Versicherungen – Finanzierungen
Immobilien – 4 x in der Region 

Seit 25 Jahren für Sie da!

Elzach · Kreuzstr. 2 · Tel. 07682 7615
Waldkirch · Damenstr. 11 · Tel. 07681 493090
Simonswald · Talstr. 44 · Tel. 07683 919321
Denzlingen · Hauptstr. 177 · Tel. 07666 942900
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26.Dxg7# ]
22.Tde1  a4 Schwarz gibt auch Vollgas! 
23.e6  fxe6  24.Dxg6  Tf6
25.De4  a3 Die Zeit wurde bei beiden Spie-
lern knapp. Jetzt waren gute Nerven gefragt.  
26.bxa3!
[ 26.Ld3?  a2! 27.Dh7+  Kf7  28.Kc2
Da7−+ jetzt wirds langsam dunkel... ]
26...Da7!? jetzt gehts richtig ab: Beide Spie-
ler spielen auf Matt! 27.Kc2! Langsam be-
wegt sich der König auf die Bühne.  Lxa3  
28.Thf1  Tb8
und wieder ein harter Schlag: Weiß
kann den Turm f6 nicht schlagen!
29.Kd3!! Jetzt nimmt der König seine
Startposition ein..
[ 29.Txf6  Tb2+  30.Kd3  Txd2+
31.Kxd2  Da5+  32.Kc2  Dc3+  33.Kd1
Dc1+  34.Ke2  Dxc4+= Weiß kann nicht 
mehr gewinnen. ]
29...Tb2  30.Lc3  Sb4+
[ 30...Sxc3 der Springer schützt meinen Kö-
nig! 31.Lxe6+  Kf8
32.Dh4!+− Der Druck auf den König wird zu 
groß. ]
31.Lxb4  Lxb4  32.Lxe6+  Kf8
[ 32...Kh8?  33.Dh4+  Th6  34.Dd8+ Kh7  
35.Lg8+  Kg6  36.Te6+  Kh5

37.Dh4# wurde gesehen. ]
33.Ta1! La5! Schwarz wehrt sich hart!
34.Txf6+  gxf6  35.Dg4  Da6+
Musik ab: Der Dreieckstanz beginnt!
36.Ke3! Ld2+? in großer Zeitnot kommt der 
erste größere Fehler.
[ 36...Ke7  37.Lf5  Kf8  38.Td1  Db5
39.Ld3  Dd5  40.Dh4± und Weiß
behält trotzdem noch Vorteil. ]
37.Ke4+− Der Tanz ist zu Ende, die Musik 
ist aus! Der schwarze Läufer steht jetzt ein-
fach im Weg.  Db7
auch der c-Bauer ist wichtig für mich.
38.Dg8+  Ke7  39.Ta7! die Pointe
Dxa7  40.Df7+  Kd6  41.Dxa7  Kxe6
42.Dc5 Geschafft! Der erste Oberligasieg 
war perfekt, aber es war schon eine ordentli-
che Portion Mut (wer rennt schon mit dem 
König so in der Gegend herum?), Nerven 
und natürlich das Quäntchen Glück, unter
Zeitdruck die richtigen Ideen zu finden, nö-
tig. Leider verloren wir trotzdem 3:5, das 
Wichtigste aber war: Für den Klassenerhalt 
hat es doch noch gereicht! War einfach ein 
starker Sonntag, denn der SC Freiburg
gewann dann auch in der 2.Bundesliga gegen 
St.Pauli 4:3(!)
1-0

Stellung nach 32. Lxe6Stellung nach 21. Lc4
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Mit dem Aufstieg in die Landesliga Süd und 
dem Abgang von 2 Spitzenspielern wird es 
für die zweite Mannschaft ein schweres Jahr 
werden, um das ZIEL Klassenerhalt zu  
erreichen. 

Im 1. Spiel geht es gleich zum Derby zur 
zweiten Mannschaft von SK FREIBURG-
ZÄHRINGEN 1887. Eine Mannschaft, die 
in der letzten Saison gerade noch den Ab-
stieg verhindert hat, nominell aber stärker 
aufgestellt ist als wir. Aber in Bestbesetzung 
ist eventuell eine Überraschung möglich. In 
der 2. Runde haben wir wieder ein Auswärts-
spiel im Schwarzwald bei der ersten Mann-
schaft des SC VILLINGEN-SCHWENN-
INGEN. Nachdem wir es letztes Jahr mit 
deren Zweiten zu tun hatten und diesen 
Kampf nur knapp gewinnen konnten wird es 
wohl ein sehr schweres Auswärtsspiel gegen 

eine sehr ausgeglichene Mannschaft. In Run-
de 3 dann das erste Heimspiel gegen die erste 
Mannschaft des SC DONAUESCHINGEN. 
Die Donaueschinger haben 2 gute Spitzen-
bretter, danach sind sie aber nicht stärker als 
wir. Eine Mannschaft, der wir in Bestbesetz-
ung Paroli bieten können. Das nächste Spiel 
führt uns zum Verbandsliga Absteiger nach 
EBRINGEN. Die Ebringer haben sich durch 
Neuzugänge sehr verstärkt und sind absolu-
ter Aufstiegskandidat. Für uns gibt es ver-
mutlich nichts zu holen. Im nächsten Heim-
spiel geht es gegen den SC SÖLDEN.  Eine 
Mannschaft mit 4 starken Franzosen - und 
dann? Je nach Einsatz der Franzosen eine 
gleichwertige Mannschaft gegen die eventu-
ell auch ein Sieg drin sein könnte. Dann führt 
uns unsere Reise durch die Landesliga zum 
Hohentwiel nach SINGEN. Auch ein Neu-
ling, aber die einzige Mannschaft, die nomi-
nell schlechter ist als wir. Hier gilt es zu 
punkten.

In der 7. Runde kommt der SC PFULLEN-
DORF nach Winden. Die wohl zweitstärkste 
Mannschaft in der Liga, die sicherlich oben 
mitspielen wird. In Runde 8 geht es mal wie-
der zu unseren Schachfreunden nach 
WALDSHUT-TIENGEN und deren zweiter 
Mannschaft. Auch hier kommt es drauf an, 
wie die Mannschaft von Waldshut aufgestellt 
ist. Eine Mannschaft, die im Mittelfeld der 
Landesliga liegt und je nach Aufstellung ge-
winnen oder auch verlieren kann. Die neunte 
und letzte Runde der Saison ist ein Heim-
spiel gegen die SVG KONSTANZ. Auch 
hier muss man abwarten, wie diese Mann-
schaft über die Saison spielt. Tritt sie in Best-
besetzung an, dürften wir keine Chance ha-
ben, ansonsten könnte was gehen. 

Andreas Wernet am Brett für die Zweite.

II. Mannschaft steht vor einer neuen Herausforderung!
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- Familien- und Firmenfeiern
- komfortable Gästezimmer
- gut bürgerliche, regionale Küche

Gasthof Bären
Hauptstraße 69
79297 Winden im Elztal / 
OT Niederwinden
Tel.: 07685/388
Fax: 07685/913134
Info: www.schwarzwaldgasthoefe.de

NEU-, JAHRES-
UND GEBRAUCHT-

WAGEN

WASCHANLAGE

REIFENDIENST

24-STUNDEN

TA N K A U TO M AT
M I E T W A G E N

A U T O H A U S

Peter Kandziorra KG
Waldkircher Str. 7 Tel. 07666 / 23 06 +1024       www.kandziorra.de
79211 Denzlingen Fax. 07666 / 81 36 service@kandziorra.de

EURO
MOBIL
R E N T - A - C A R

NEU,-

NEU,-

NEU,-

Service

Service
Nutzfahrzeuge

Gasthof 
zum Löwen

Edgar Riesterer
Simonswälderstr. 66

79261 Gutach/Bleibach Brsg.
Tel. (0 76 85) 3 63
Fax (0 76 85) 3 63
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Meine Einschätzung als Mannschaftsführer:  
Nach den ersten 3 Mannschaftskämpfen soll-
ten wir schon gepunktet haben, sonst wird es 
sehr schwer. In den letzten Jahren haben bis 
auf eine Ausnahme 6 Mannschaftspunkte ge-
reicht. Zwischen 6 und 8 Punkten sollte das 
Ziel sein, um den Klassenerhalt dann auch zu 
sichern. Wenn wir immer in guter Besetzung 
spielen können ist dieses Ziel auch realis-
tisch.
 Peter Pauk

Restaurante Pizzeria
zum Adler

Keine Lieferung. Nur Abholung.

Tel: 07682- 9258777

Öffnungszeiten
    Montag – Freitag+Sonntag

 11:00 - 14:00 UhR
 17:00 - 23:00 UhR

Samstag
 17:00 - 24:00 UhR

Hauptstr. 30 - 79297 Winden
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Nur alle paar Jahre gönnt sich der Schach-
club Oberwinden einen mehrtägigen Ausflug 
und dieses Jahr war es wieder soweit. Als 
Ziel wurde Trier auserkoren und wie bei ei-
ner Stadtführung zu erfahren war, ist Trier 
nicht nur die älteste, sondern neben Freiburg 
auch die wärmste Stadt Deutschlands. 
Stilecht startete man am Freitagmorgen mit 
einem reichhaltigen Frühstück in der Bäcke-
rei Mock in Niederwinden bevor es pünkt-
lich um 9:00 Uhr los ging. Busfahrer Markus 
von der Firma Rother zeigte von Anfang an 
viel Verständnis für die Bedürfnisse der 
Schachspieler und so konnte der Proviant in 
fester und flüssiger Form im Gang des Bus-
ses und damit in direktem Zugriff gelagert 
werden.

Erster Zwischenstopp war das Technikmuse-
um in Speyer, in dem neben interessanten 
Kurzdokumentationen in einem eigenen 
Kino, von Oldtimern über U-Boote, dem 
Hausboot der Kelly-Family, Lokomotiven, 
einer eigenen Feuerwehrausstellung bis hin 
zu einer Boeing 747, welche in luftiger Höhe 
ausgestellt war, alles hautnah zu erleben war. 
Dabei durfte natürlich ein Päuschen in der 
Gartenwirtschaft „Hangar“ nicht fehlen. 
Am Nachmittag ging es dann weiter in Rich-
tung Trier und nach einem kurzen Bezug der 
Zimmer in einem leicht außerhalb gelegenen 
Hotel, sowie der Stärkung zur Nacht, gab es 

noch ein kurzes Tandemturnier, das „die Ro-
schis“ (Mario Rösch/Markus Oswald) knapp 
vor dem „A-Team“ (Axel Blattmann/Alex 
Lang) und den „VoVos“ (Martin Volk/Vor-
stand Michael Kammerer) gewannen. 
Selbstverständlich galt es dann zur vorge-
rückten Stunde noch die Innenstadt zu er-
kunden. Schnell war klar, dass die Kneipen-
szene der Judengasse und der angrenzenden 
Straßen nicht nur für Studenten wie geschaf-
fen ist. 
Am nächsten Morgen ging es fast vollzählig 
zur Stadtführung. Der Ablauf zwischen Bus-
fahrt in die Stadt, Rückfahrt durch den Bus-

Vereinsausflug nach Trier

Kurz vor Start zu einem wunderschönen  
Wochenende in Trier.

Im Technikmuseum in Speyer.

Die Judengasse als Einstieg ins Kneipenviertel.
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fahrer zum Hotel und dessen Fußmarsch zu-
rück in die Stadt mit anschließendem Ticket-
kauf und wieder Rückmarsch des Busfahrers 
ins Hotel war nicht jedem nachvollziehbar 
und sorgte letztendlich auch dafür, dass die 
Stadtführung fast eine dreiviertel Stunde 
später startete und unter erheblichem Zeit-
druck verlief. Wenigstens konnte die Warte-
pause durch ein erstes Getränk in einem Cafe 
überbrückt werden.  Die Stadtführung selbst 
war sehr interessant und Trier ist wirklich 
eine Reise wert. Wie erwähnt viel sie dann 
etwas kürzer aus und es ging danach flotten 
Schrittes zur Moselrundfahrt, bei der sich 
dann auch die letzten Spätheimkehrer der 
vorangegangenen Nacht einfanden. Die Mo-
selrundfahrt wurde dann zur Erholung ge-
nutzt und der eine oder andere konnte etwas 
Schlaf nachholen. 
Nach einer kurzen „Frisch-mach-Pause“ im 
Hotel gab es dann noch die Besichtigung des 

Weingutes Schleimer mit anschließender 
Weinprobe und Abendessen. Dies war so gut, 
dass man sich zum spontanen Verbleib auf 
dem Weingut entschied und noch manch‘ ed-
len Tropfen unter freiem Himmel verkostete. 
Nicht ganz überraschend gab es dann auf der 
Heimfahrt noch ein paar Nachtschwärmer, 
die die Trierer Innenstadt dem Hotel vorzo-
gen. Aber auch die Hotelrückkehrer gönnten 
sich noch einen Absacker in der Bar, um das 
Erlebte gemeinsam Revue passieren zu las-
sen und noch die eine oder andere Anekdote 
auszutauschen. 
Am nächsten Tag gab es einen späten Brunch 
und es galt die Rückreise anzutreten. Wie 
immer ging der Ausflug viel zu schnell zu 

Ende und es wurde viel gemeinsam erlebt. 
So manches wird noch lange in Erinnerung 
bleiben und zu später Stunde zum Besten ge-
geben werden.
Denen, die leider nicht teilnehmen konnten 
bleibt der Trost, dass nächstes Jahr wieder 
ein Tagesausflug und irgendwann wieder ein 
mehrtägiger Ausflug ansteht.     
 Andreas Wernet

Das Wahrzeichen von Trier: die Porta Nigra.

Im Schlosspark.

Moselrundfahrt in praller Sonne.
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Nach dem sicheren 7. Platz im vergangenen 
Jahr geht es in dieser Saison wieder um erst-
ens Spaß haben und zweitens den Klassener-
halt zu erreichen. Dabei hat sich die Bezirks-
liga verstärkt. In Form der dritten Mann-
schaft Emmendingens sowie den neu in der 
Liga befindlichen Mannschaften aus Um-
kirch (Absteiger) sowie Waldkirch und Frei-
burg-West (beides Aufsteiger). Gleich im 
ersten Spiel am 09.10. wartet ein harter  
Brocken auf uns, die Erste von Freiburg-
Wiehre, gegen die man in der vergangenen 
Saison mit 1:7 verlor. Vielleicht kann dies-
mal die Begegnung etwas spannender gestal-
tet werden. Das zweite Spiel wird erneut aus-
wärts bestritten. Der Gegner ist der Aufstei-
ger Freiburg-West. Ein Sieg hier dürfte 
durchaus möglich sein. Das erste Heimspiel 
der Saison bestreiten wir gegen die Zweite 
von Heitersheim. Auch hier wird es ein har-
tes Duell, doch mindestens ein Unentschie-
den sollte erreicht werden. Der vierte Spiel-

tag verspricht erneut Brisanz. Es wartet kein 
Geringerer als die Zweite von Ebringen. In 
der vergangenen Spielzeit verlor man sehr 
unglücklich mit 3,5:4,5 und geriet dadurch in 
Abstiegsnöte.  Diese Saison wird man versu-
chen, auswärts einen Punkt zu entführen.

Danach erwartet uns der Absteiger aus der 
Bereichsliga, der SC Umkirch. Hier wäre es 
schon eine Sensation, wenn man einen span-
nenden Kampf liefern kann. In Runde 6 rei-
sen wir zum Elztal-Derby zur Zweiten aus 
Waldkirch. Für den Klassenerhalt ist es si-
cher hilfreich, wenn diese Partie zugunsten 
von Oberwinden entschieden wird. Am  
7. Spieltag begrüßt man die Dritte des  
SK Freiburg-Zähringen, was sicherlich ein 
sehr ausgeglichenes Match werden dürfte, 
obwohl man sich in der vergangenen Spiel-
zeit deutlich mit 5.5:2.5 durchsetzen konnte. 
Am 8. Spieltag trifft man auf einen alten  
Bekannten: die Erste aus Bad Krozingen. 
Hier wird allein die Tagesform über Sieg und 
Niederlage entscheiden. In der letzten Runde 
kommt dann die Dritte Emmendingens zu 
uns. Wie bereits erwähnt, wird dies noch ein-
mal ein hartes Match, da die Aufstellung völ-
lig ungewiss ist.
 
Ich freue mich jetzt schon auf eine spannen-
de Saison und wieder gute Zusammenarbeit 
mit den beiden Mannschaftsführern Peter 
Pauk (2. Mannschaft) und Michael Neuen-
dorf (4. Mannschaft). Ich wünsche allen 
Mannschaften des SC Oberwindens für die 
nächste Saison viel Glück und das alle ihre 
angestrebten Ziele erreichen.

Wolfgang Scherer

III. Mannschaft: Saison 2016-2017

Erste taktische Abstimmungen zur neuen Saison 
fanden bereits statt ;-)
v.l. Markus Oswald, Mannschaftsführer Wolf-
gang Scherer, Markus Mack und Markus Wernet.
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Ursula Weis
Hauptstraße 36 • 79297 Winden • Tel. 07682 / 8618

Ihr HAIRSTYLIST für schönes Haar
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Eugen Rold GmbH
Präzisionswekzeugbau
Schwangenstraße 11
D-79297 Winden im Elztal
Telefon (07685) 9107-0
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E-Mail: roldwerkzeugbau@t-online.de
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- Schnitt und Umformwerkzeuge
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Hubert Schindler • Hans Schätzle
Allmendstr. 3 • 79297 Winden i.E.
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Ein Verein ist das, was seine Mitglieder ver-
körpern. Diese Mitglieder wollen wir in kur-
zen Interviews vorstellen, um dem Verein in 
der Öffentlichkeit „ein Gesicht zu geben“.
Das erste Interview wurde mit Markus Wer-
net, das zweite mit Daniel Sonnenfeld ge-
führt.
1. Seit wann spielst du Schach?
Ich habe es von meinem Vater und meiner 
Schwester im Alter von ungefähr 9 Jahren 
gelernt.
2. Wie bist du zum Schachclub Oberwin-
den gestoßen und was gefällt dir beson-
ders an diesem Verein?
In der Realschule in Elzach haben wir in un-
serer Klasse in den Pausen viel Schach ge-
spielt. Mein damaliger Klassenkamerad 
Christian Schnell hat mich dann in den Ad-
ler und damit in den Schachclub mitgenom-
men. 
Besonders gefällt mir beim SCO die vielsei-
tigen Aktivitäten des Vereins auch außerhalb 
des Schachsports, und der gesellige und ka-
meradschaftliche Umgang. 
3. Was fasziniert dich am Schach?
Es ist kompliziert und extrem vielfältig, da 
jede Partie anders verläuft.
4. Wie bereitest du dich auf Wettkämpfe vor?
Indem ich durch Turnierpartien möglichst 
viele Erfahrungen sammle. Das ergänze ich 
mit der ein oder anderen Analyse einer Par-
tie oder dem Trainieren eines bestimmten 
Themas.
5. Was war dein bisher schönstes Erlebnis 
in Verbindung mit Schach?
Bei meiner zweiten Teilnahme an den Be-
zirksjugendeinzelmeisterschaften hatte ich 
erstmals bei diesem Turnier eine Partie ge-
wonnen. Das war der erste volle Punkt bei 
einem Turnier außerhalb der internen Ju-
gendturniere. Genauso schön war, als ich bei 

den Erwachsenen erstmals den Vereins-
Blitzmeisterpokal gewann. Damit hatte ich 
nicht gerechnet.
6. Welche anderen Hobbies hast du noch?
Sport, Motorrad fahren, Reisen
7. Welche andere Frage möchtest du noch 
gestellt bekommen und wie lautet die Ant-
wort darauf?
Was hat dir das Schachspielen gebracht? Ne-
ben dem Spaß am Spiel habe ich beispiels-
weise meine Konzentrations- und Analyse-
fähigkeiten gestärkt. Beides ist in meinem 
heutigen Job sehr von Nutzen.

1. Seit wann spielst du Schach?
Erlernt habe ich das Spiel mit 7 Jahren. In 
einen Verein bin ich jedoch erst durch einen 
Klassenkameraden gekommen, da war ich 
12 Jahre alt.
2. Wie bist du zum Schachclub Oberwin-
den gestoßen und was gefällt dir beson-
ders an diesem Verein?
Dr. Bernd Wissler hat mich zu euch geholt. 
Nach der Geburt meiner ersten Tochter fehlte 
mir einfach die Zeit, den weiten Anfahrts-
weg (700km) zu meinem alten Verein aufzu-
bringen. Ich war kurz davor Turnier-/Ver-
einsschach an den Nagel zu hängen, aber 
Bernd hat mich ja zu euch geführt. Beson-
ders gefällt mir am SCO, dass man, selbst 

„Gesichter des Vereins“

Im Interview: 
Markus Wernet und Daniel Sonnenfeld.
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wenn man am Vereinsabend überhaupt keine 
Lust auf Schach hat, immer mit sehr netten 
Leuten zusammenhocken und sich über Gott 
und die Welt unterhalten kann. Alle sind 
wirklich sehr nett und ich habe noch nie zwi-
schen-menschliche Differenzen im Verein 
verspürt.
3. Was fasziniert dich am Schach?
Einfach alle können gegeneinander spielen, 
der 10jährige Nachwuchsspieler gegen den 
75jährigen Vereinsveteranen, der Hobbyspie-
ler mit etwas Glück oder Pech, je nachdem 
wie man es sehen mag, gegen den Berufs-
schachspieler. Einfach einmalig, oder kennt 
ihr etwas Vergleichbares? ;-)
4. Wie bereitest du dich auf Wettkämpfe vor?
Das besteht immer aus 3 Etappen: 1. Chess-
base-Partien herausfiltern  2. Überblick ver-
schaffen, welche Eröffnungen mein Gegner 
stark/schwach behandelt bzw. dessen End-
spielschwächen zu erkennen
3. direkte Eröffnungsvorbereitung durch 
meinen Trainer Miodrag Perunovic.

5. Was war dein bisher schönstes Erlebnis 
in Verbindung mit Schach?
Ich war beim ZMDI Open 2010 in Dresden 
in der Lage in Runde 6 gegen den ungari-
schen GM Lajos Seres ein Remis einzufah-
ren. Als ich ihm Remis bot stand ich besser 
und nutze meine Chance ;-)
6. Welche anderen Hobbies hast du noch?
Nun ja, momentan bin ich frisch gebackener 
Vater von Zwillingen und bin froh, wenn et-
was Zeit am Abend für Schach bleibt, aber 
wenn ich mal wieder Zeit habe, würde ich 
gern wieder mehr körperlichen Sport treiben 
wie Laufen und Schwimmen.
7. Welche andere Frage möchtest du noch 
gestellt bekommen und wie lautet die Ant-
wort darauf? Was hättest du gern erlernt als 
du noch ein Kind warst? Ich finde es schade, 
dass ich als Kind nie ein Instrument erlernt 
habe. Außerdem wäre es toll 2-3 Sprachen 
mehr zu sprechen als englisch und etwas pol-
nisch. 
 Andreas Wernet

Dem Schachclub viel Erfolg wünscht:
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Genug gefeiert, der Aufstieg ist Geschichte. 
Nun beginnt der harte Überlebenskampf in 
der Kreisklasse B. Die vierte Mannschaft 
steht vor einer schweren Saison. Durch den 
Aufstieg haben wir uns das Leben selbst 
schwergemacht. In der Kreisklasse B besteht 
eine Mannschaft aus 8 Spielern, anstatt der 
bisher notwendigen 5. Und da dieses Jahr 
kein Neuzugang zu registrieren ist, dafür 
aber einige Abgänge zu beklagen sind, wird 
es doppelt so schwer. Hinzu kommt, dass 2 
wichtige Stützen der Vierten bis Mitte No-
vember nicht zur Verfügung stehen. Unser 
Präsident betreibt einen Wurststand auf dem 
Hörnleberg und wird uns daher fehlen. Ich 

hab mir sagen lassen, dass die Würste sehr 
zu empfehlen sind. Außerdem ist da noch un-
ser Ehren- und Gründungsmitglied Heinz 
Schindler, der für das Seelenheil auf dem 
Hörnleberg sorgt und neben Kruzifixen auch 
Kerzen und vieles andere vertreibt. Zu jedem 
Spieltag wird eine Kerze entzündet. Ihr seht 
ein Besuch auf dem Hausberg lohnt sich, 
auch um Wissenswertes über den Schachclub 
Oberwinden zu erfahren. Was erschwerend 
hinzukommt ist die Tatsache, dass dieses 
Jahr einige ältere Kameraden aus gesund-
heitlichen Gründen nur zu wenig Einsätzen 
kommen oder gar nicht antreten können. 
Doch genug Trübsal geblasen. Anders als in 

IV. Mannschaft: Schafft die Vierte 
die Sensation Klassenerhalt?

Ein Großteil der vierten Mannschaft gönnte sich ein „Trainingslager“ in Trier: v.l. Michael Kammerer, 
Axel Blattmann, Markus Oswald, Claus Wissler, Michael Neuendorf, Stefan Reich, Oli Burger, Martin 
Volk, Mathias Burger und Volkmar Wangerowski
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anderen Sportarten kann ein Match auch mit 
weniger Spielern gewonnen werden. Es müs-
sen nur mehr Kämpfe für uns entschieden 
werden als für den Gegner.

Wir werden kämpfen egal ob mit 8 oder we-
niger Mann. Kampf zeichnet unseren 
Schachclub aus. Außerdem ist es schwierig 
eine Prognose abzugeben, gegen welchen 
Gegner wir gewinnen müssen, um die Klasse 
zu halten, da bei jedem Spieltag die erste 
Frage lautet: Sind wir überhaupt 8 Mann?
Wie jedes Jahr steht dann noch die Fasnacht 
an. Eine Zeit, in der einige Junge und Jung-
gebliebene sich eine Teilnahme an einem 
Fasnachtstreffen nicht nehmen lassen. Dieses 

Jahr fallen der 5. und 6. Spieltag in die Zeit. 
Dies ist gleichzeitig die entscheidende Phase,  
die über einen Verbleib in oder einen Abstieg 
aus der Liga entscheidet.

Erfreulich ist die Tatsache, dass uns trotz 
Aufstieg ein Derbykracher am 6. Spieltag ge-
gen Waldkirch III erwartet. Die weiteren 
Gegner sind Zähringen V, Sölden III, Hei-
tersheim III, Ettenheim II, Horben III, En-
dingen II, Münstertal I und schließlich Em-
mendingen IV.
Lasst uns hoffen, dass alles gut geht und der 
Klassenerhalt erreicht wird.

Michael Neuendorf

Hirschenbrauerei
Goethestraße 21
79183 Waldkirch
Tel. 07681/ 40 81-0
Fax 07681/ 40 81-20
www. hirschenbrauerei.de

Das ist doch Ihr Bier!
VERTRIEB ALKOHOLFREIER 
GETRÄNKE

VERKAUF AB BRAUEREI

EIGENER  HEIMDIENST

ALLES FÜR FESTE UND FEIERN

Seit 1868

… aus Waldkirch

Telefonanzeige_08:Telefonanzeige  17.06.2008  12:53 Uhr  Page 1
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Die Ofenmacherei – Frank Gehring 
Kirchberg 4 a, 79297 Winden im Elztal, Tel.: +49 (0) 76 82 - 84 44 

info@die-ofenmacherei.de, www.die-ofenmacherei.de

Generalversammlung: Viele Ehrungen

Viel Positives gab es in der dies-
jährigen Generalversammlung 
zu berichten. Vom Klassenerhalt 
in der Oberliga über die Meis-
terschaft in der Bereichsliga bis 
hin zum Aufstieg in die Kreis-
klasse B. Es galt aber auch, den 
vielen Mitgliedern Dank zu sa-
gen für ihr hohes Engagement, 
die Unterstützung und den Ein-
satz für den Schachclub Ober-
winden über Jahrzehnte. Micha-
el Kammerer würdigte die je-
weiligen Leistungen gebührend.

Andreas Wernet

„Die Geehrten (v.l.): Ulrich Volk (40 Jahre aktives Mitglied), 
Michael Kammerer (Präsident des SCO) Martin Volk (25 Jah-
re aktives Mitglied). Es fehlten Gabi Furtwängler (25 Jahre 
förderndes Mitglied) und Florian Schneider (25 Jahre aktives 
Mitglied).“

Seit 1988 ist Denzlingen unsere 

  lich 
drucken wir für Sie in allen Variationen

Wir nehmen Ihnen den             ab
und produzieren Ihre ausgefallenen 

und innovativen Ideen

Robert-Bosch-Straße 10  
79211 Denzlingen | Tel.: 07666 1331 

www.druckerei-furtwaengler.de

Furtwängler
D r u c k e r e i

G m b H & C o. K G
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Die Ofenmacherei – Frank Gehring 
Kirchberg 4 a, 79297 Winden im Elztal, Tel.: +49 (0) 76 82 - 84 44 
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Deutsche Wertungs-Zahl (DWZ) und Internationale ELO

DWZ und ELO sind zwei Wertungssysteme, 
die Auskunft über die ungefähre Spielstärke 
eines Spielers geben. Alle Partien und Ergeb-
nisse der Schachspieler werden laufend er-
fasst und mit Hilfe der Wahrscheinlichkeits-
rechnung in Relation zu der Spielstärke der 
Gegner gesetzt. Je nach tatsächlich gespiel-
tem Ergebnis stellt sich dann heraus, ob sich 
die Wertung der einzelnen Spieler verbessert 
oder verschlechtert hat. Diese Zahlen sind 
für viele Spieler Motivation zu regelmäßi-
gem Training ;-)

Eine ganz grobe Einteilung:
Anfänger:   < 800
Gelegenheitsspieler:  800 -1000
Fortgeschrittener:  1000 -1200
Mannschaftsspieler:  1200 -1400
Guter Vereinsspieler: 1400 -1600
Starker Turnierspieler: 1600 -1800
Schachexperte:   1800 -2000
Meisteranwärter:   2000 -2200
Candidate Mst.(CM):  2200 -2300
FIDE-Meister (FM):  2300 -2400
Internat. Meister (IM): 2400 -2500
Großmeister (GM): 2500 -2650
Supergroßmeister:     2650 -2750

Weltspitze:                       >  2750
Magnus Carlsen:  2882

 
ELO/DWZ des Schachclubs:
   
   DWZ ELO

Banken, Bernd  2005 
Becherer, Torsten  1784 1756
Blattmann, Axel  1091 
Blattmann, Bernhard 1312 
Blattmann, Holger 1758 
Blattmann, Martin 1097 
Burger, Klaus  1548 
Burger, Mathias    933 
Burger, Oliver  1439 1517
Degardin, Sylvain 2137 2114
Diehl, Alexander  1599 
Diehl, Joachim  2030 
Germer, Philipp  2139 2167
Grandidier, Raphael 1848 2007
Heß, Martin  1738 

Mit Stephen Jessel (FM 2376 DWZ) spielt der  
aktuelle Irische Meister für den SC Oberwinden.
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Ider, Borya IM  2471 2463
Imhof, Jakob    945 
Jessel, Stephen FM 2376 2367
Kais, Edgar  1976 2013
Kammerer, Michael 1436
Kury, Martin  1156
Lang, Alexander  2024 2068
Mack, Markus  1710 
Meyer, Walter  1556 
Mick, Frank  1186 
Minges, Tilo  1408 
Müller, Christoph  1205 
Neuendorf, Michael 1290 
Oswald, Markus  1624 
Pauk, Janina    840 
Pauk, Peter  1735 
Pauk, Tobias  1294 
Reich, Stefan  1444 

   DWZ ELO

Reinhart, Em. FM 2371 2396
Riotte, Christian  1774 1867
Rösch, Mario  2185 2168
Ruf, Thomas  1748 
Schätzle, Philip  1219 
Scherer, Wolfgang 1597 
Schill, Stefan  1487 
Schindler, Felix    790 
Schindler, Heinz  1614 
Schmidt, Ralf  2182 2180
Schmitt, Bernhard 1880 
Schneider, Florian 1239 
Schneider, Martin  1480 
Schnell, Christian  1265 
Schulte, Jürgen  2086 2165
Semkovic, Wolfgang 1716 
Sonnenfeld, Daniel 2122 2064
Strinitz, Heinz  1609 
Trenkle, Friedhelm 2013 
Trenkle, Markus  1218 
Volk, Martin  1345 
Volk, Ulrich  1776 
Volk, Werner  1785 1946

Völker, Sebastian  1997 2043
Wangerowski, V.  1506
Weber, Michael  1768 1710
Weber, Tobias    809 
Wehrbein, Johannes   839 
Wehrenbrecht, T.  1535 
Wernet, Andreas  1957 2035
Wernet, Markus  1618 
Wissler, Bernd, Dr. 1343 
Wissler, Martin  1715

 
Oberspitzenbacherstraße 2 

79261 Gutach-Oberspitzenbach 

Tel: 07682-254 

Öffnungszeiten: 

Täglich von 11.00 – 23.00 Uhr 

Warme Küche von 11.30 – 21.00 Uhr 

Dienstag Ruhetag 
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V. Mannschaft: Saisonziel – Aufstieg in die C-Klasse

Die Sommerpause geht zu Ende, das Trai-
ning beginnt wieder und die neue Saison in 
der Kreisklasse D steht vor der Tür. Nach-
dem wir letzte Saison als Ziel den Kampf um 
einen Aufstiegsplatz ausgegeben hatten und 
dann tatsächlich fast aufgestiegen wären, 
kann das Ziel in dieser Saison nur eines sein, 
der Aufstieg in die nächst höhere Klasse.
In dieser Saison spielen in der D-Klasse 13 
Mannschaften. Darunter, wie mittlerweile 
schon traditionell, sehr viele Jugendmann-
schaften aus dem Bezirk. Neben Denzlingen 
III, Dreisamtal IV, Ettenheim III, Heiters-
heim IV, Freiburg West V, Staufen und Wald-
kirch IV tritt Horben IV/V mit zwei Mann-
schaften und Endingen IV/V/VI sogar mit 
drei Mannschaften an. Gegen die meisten der 
Mannschaften haben wir bereits in der ver-
gangenen Saison gespielt und keinen Kampf 
verloren. Niederlagen mussten wir lediglich 
gegen die beiden Erstplatzierten Emmendin-
gen und Zähringen hinnehmen und diese 
spielen nun beide in der Kreisliga C. Gute 
Voraussetzungen für diese Saison. 
Da es gilt die 13 Mannschaften auf die neun 
Runden umfassende Meisterschaft zu vertei-
len wird wie in den vergangenen Jahren wie-
der im Schweizer-System gespielt. Dies be-
deutet, dass der nächste Gegner immer vor 
der jeweiligen Runde ausgelost wird. 
Unser Gegner für den ersten Spieltag steht 
allerdings schon jetzt fest und wir müssen 
gleich zu Beginn auswärts zum Revier-Der-
by antreten. Unser Gegner wird die Vierte 
Mannschaft des SC Waldkirch sein. Wäh-
rend es in der letzten Spielzeit nicht zu dieser 
Paarung kam, ist der Stand aus den vergan-
genen Jahren mit einem Sieg und einer Nie-
derlage ausgeglichen. 
Mit einem Sieg in die Saison zu starten wäre 
gut und so werden wir sehr motiviert in die-

ses Spiel gehen. Da das Jugendtraining nach 
der Sommerpause bereits wieder in vollem 
Gange ist, sind die Voraussetzungen ideal 
sich auf dieses Spiel vorzubereiten. 
Der Kader wird, wie in der vergangenen Sai-
son, aus unseren Jugendspielern bestehen. 
Der Rangliste nach: Jakob Imhof, Janina 
Pauk, Johannes Wehrbein, Tobias Weber, Fe-
lix Schindler und Jannik Heidepriem.
 
 Thomas Ruf

Mannschaftsführer Thomas Ruf blickt zuver-
sichtlich in die neue Saison.
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SCHREINEREI BISCHOFF

Siegfried Bischoff, Reschenberg 1, 79297 Winden i. E. ➤ Holzverarbeitung
➤ Möbel
➤ Innenausbau
➤ Haustüren/Türen
➤ Balkone
➤ Stiele aller Art 
➤ Rodelschlitten

Siegfried Bischoff 
Reschenberg 1 • 79297 Winden • Tel.: 07682/92 42 33 • Fax: 07682/92 42 34

Mobil: 0173/6 66 79 83 • E-mail: schreinerei-bischoff@t-online.de

   ➤ Unverbindliche Beratung
      ➤ Individuelle Planung
         ➤ Fachgerechte Ausführung
            ➤ Restaurierung

Heizungs- und Lüftungsbau
Herd- und Fußbodenheizungen
Spezialkessel für Holzfeuerung
Solar- und Pufferspeicheranlagen
Kundendienst

Rolf Allgeier
Gewerbestraße 14 • 79297 Winden
Tel. 0 76 85 / 12 72 • Fax 0 76 85 / 17 30

Inh. Klaus Moser, Tribergerstr. 46, 79215 Elzach

 Heizöl und Pellets Fachgerechte und prompte Belieferung
Testen Sie uns, rufen Sie einfach unverbindlich an.

Ihr Wärmelieferant aus dem Elztal.
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Verbandsrunde 2016/17 – SC Oberwinden 1957 e.V.
Verbandsrunde 2016/17 – SC Oberwinden 1957 e.V. 

 

 
Heimspiele ab 10:00 Uhr (erste Mannschaft ab 11:00 Uhr) im Pfarrsaal in Niederwinden 

 Internet: www.bsv-ergebnisdienst.de 
   www.schachclub-oberwinden.de 

1. Spieltag 16.10.2016 SK Ladenburg  : SC Oberwinden  : 

09.10.2016 SK Frbg-Zähringen 1887 II  : SC Oberwinden II  : 

SK Freiburg – Wiehre  : SC Oberwinden III  : 

SV Münstertal  : SC Oberwinden IV  : 

Waldkirch IV  : SC Oberwinden V  : 

2. Spieltag 20.11.2016 SC Oberwinden  : SC Brombach  : 

23.10.2016 SC Villingen-Schw enningen  : SC Oberwinden II  : 

SK Freiburg West  : SC Oberwinden III  : 

SK Frbg-Zähringen 1887 V  : SC Oberwinden IV  : 

CH-System  : SC Oberwinden V  : 

3. Spieltag 04.12.2016 SK Ettlingen  : SC Oberwinden  : 

20.11.2016 SC Oberwinden II  : SC Donaueschingen  : 

SC Oberwinden III  : SC Heitersheim II  : 

SC Oberwinden IV  : SK Endingen II  : 

SC Oberwinden V  : CH-System  : 

4. Spieltag 15.01.2017 SC Oberwinden  : SGEM Dreisamtal  : 

11.12.2016 SC Ebringen  : SC Oberwinden II  : 

SC Ebringen II  : SC Oberwinden III  : 

SC Horben III  : SC Oberwinden IV  : 

CH-System  : SC Oberwinden V  : 

5. Spieltag 05.02.2017 OSG Baden-Baden II  : SC Oberwinden  : 

29.01.2017 SC Oberwinden II  : SC Sölden  : 

SC Oberwinden III  : SC Umkirch  : 

SC Oberwinden IV  : SC Sölden III  : 

SC Oberwinden V  : CH-System  : 

6. Spieltag 19.02.2017 SC Oberwinden  : BG Buchen  : 

12.02.2017 SK Singen  : SC Oberwinden II  : 

SC Waldkirch II  : SC Oberwinden III  : 

SC Waldkirch III  : SC Oberwinden IV  : 

CH-System  : SC Oberwinden V  : 

7. Spieltag 19.03.2017 SGEM Waldshut-Tiengen  : SC Oberwinden  : 

12.03.2017 SC Oberwinden II  : SC Pfullendorf  : 

SC Oberwinden III  : SK Frbg-Zähringen 1887 III  : 

SC Oberwinden IV  : SC Heitersheim III  : 

SC Oberwinden V  : CH-System  : 

8. Spieltag 23.04.2017 SV Walldorf  : SC Oberwinden  : 

02.04.2017 SGEM Waldshut-Tiengen II  : SC Oberwinden II  : 

SK Bad Krozingen  : SC Oberwinden III  : 

SF Ettenheim II  : SC Oberwinden IV  : 

CH-System  : SC Oberwinden V  : 

9. Spieltag 07.05.2017 SC Oberwinden  : SC Dreiländereck  : 

14.05.2017 SC Oberwinden II  : SVG Konstanz  : 

SC Oberwinden III  : SC Emmendingen III  : 

SC Oberwinden IV  : SC Emmendingen IV  : 

SC Oberwinden V  : CH-System  : 
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Wenn’s um Geld geht

Der Albert kann nicht rechnen. 
Gute Bildung kann Großes leisten.

Wer Bildung und Erziehung heute vernachlässigt, nimmt den Köpfen von morgen ihre Chancen.
Darum fördert die Sparkasse all das, was Kindern und Jugendlichen künftig zugute kommt.
Denn für die chancengleiche Teilhabe am gesellschaftlichen Leben ist Bildung der Schlüssel.
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